
 

 
Gemeinde Marienheide 

Der Bürgermeister 

 

Niederschrift 
 
 
 
Gremium 
 
Ausschuss für Wirtschaft, Freizeit, Kultur und Tourismus 

 

 
05. Sitzung 

Sitzungsort 
 
Rathaus, Sitzungssaal, Hauptstraße 20, 51709 Marienheide 

Sitzungstag 
 
28.11.2023 

Datum der Einladung 
 
17.11.2023 

Einladungsnachtrag 
 

 

Sitzungsbeginn 
 
18:00 Uhr 

Sitzungsende 
 
19:50 Uhr 

 
 

 
Anwesend sind: 

 
Ratsmitglieder CDU 

Dusdal, Elisabeth CDU   ab 18:16 Uhr 
Fuchs, Timo CDU   Vertretung für Frau Vera 

Schmidt 
Korthaus, Günther CDU     
Wasserfuhr, Andre CDU     

Weber, Cornelia CDU     
 
Ratsmitglieder SPD 

Meckel, Birgit SPD     

Trifonidis, Gabriele SPD     
 
Ratsmitglieder Bündnis 90/Die Grünen 

Wilhelm, Wilfried Bündnis 90/ 

                                                            Die Grünen   

  

 
Ratsmitglieder FDP 

Rittel, Jürgen FDP     

 
Sachkundige Bürger SPD 

Vetter, Anke SPD     
 
Sachkundige Bürger UWG 

Siemerkus, Klaus     
 
 
Es fehlten: 

 
Ratsmitglieder CDU 

Schmidt, Vera CDU     
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Ratsmitglieder Bündnis 90/Die Grünen 

Trommershausen, Claudia Bündnis 90/ 

                                                            Die Grünen   

  

 
Sachkundige Bürger CDU 

Hillrichs, Niklas CDU     

 
 

Verwaltung: 
Tobias Schmitz 
Christoph Dreiner  

Christina Schulze  
Alexandra Böker  

 
Gast: 
Daniel Steinbrecher vom Naturpark Bergisches Land zu Top 1 und 2 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass der Ausschuss für Wirtschaft, 
Freizeit, Kultur und Tourismus ordnungsgemäß und fristgemäß eingeladen worden 
und beschlussfähig ist. Hiergegen werden keine Einwendungen erhoben. 

 
 

Öffentliche Sitzung: 
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Erfahrungsbericht zum Thema Outdoor-Infostelen vom 
Naturpark Bergisches Land 
 

Drucksache Nr. 

  

 

Es erfolgt eine Präsentation von Herrn Daniel Steinbrecher vom Naturpark 
Bergisches Land über die Erfahrungen des Naturparks mit sogenannten 
Informationsstelen. Alle derzeit in Nutzung befindlichen Stelen werden kurz 

vorgestellt (Indoortische, Indoorstelen, Messestele und Outdoor-Modelle). 
Genaueres Augenmerk wird auf die Outdoor-Varianten gelegt, da für die 

Anschaffung einer solchen ein Antrag vorliegt. Die Outdoor-Infostele benötigt ein 
Fundament, einen Strom- sowie einen LAN-Anschluss. Nutzbar ist eine solche Stele 
(verfügbar in zwei Varianten: einseitig oder von beiden Seiten zu benutzen) sowohl 

von Erwachsenen als auch von Kindern oder Menschen im Rollstuhl (barrierefreier 
Modus). Zwar sind alle Module mit WLAN ausgestattet, aber es empfiehlt sich für 
eine bessere Verbindungsqualität die LAN-Verbindung zu nutzen. Die Portalinhalte 

werden über ein Content-Management-System (CMS) eingepflegt und können 
beliebig ausgespielt werden (Informationen der gesamten Region oder nur 

Informationen aus der Kommune + Umgebung) - zu den möglichen verfügbaren 
Inhalten zählen Gastronomie- und Übernachtungstipps, Wander- und Fahrradrouten, 
POIs (Sehenswürdigkeiten), Museen und ÖPNV-Auskünfte. Mittels eines 

Warenkorbsystems und eines individuellen QR-Codes, können vom Besuchenden 
ausgewählte Infos direkt auf das jeweilige Handy des Nutzers übertragen werden. 

Die Menüstruktur ist auf Deutsch angelegt, allerdings können Inhalte mehrsprachig 
eingegeben werden. Updates werden automatisch gefahren. Die Kosten einer Stele 
betragen inkl. Einbau je nach Modell ab 15.000,00 € (netto). Die Verwaltung prüft, ob 

hierfür eine Förderung oder ein Sponsoring infrage kommt.  
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Übersicht der Projekte des Naturpark Bergisches Land 
 

Drucksache Nr. 

  

 
Herr Daniel Steinbrecher stellt die laufenden Projekte des Naturparks vor. Eine 

jährlich wiederkehrende Fördermöglichkeit ist die Maßnahme I&U (Instandsetzungs- 
und Unterhaltungsmaßnahmen) – hierbei können sich Naturparkkommunen an den 

Naturpark wenden, wenn bereits vorhandene (!) Infrastruktur ausgebessert oder 
ersetzt werden muss. Marienheide wurde in den letzten zehn Jahren mit einer 
Förderung von knapp 60.000 € unterstützt. Aktuell wurde eine Schutzhütte an der 

Brucher Talsperre komplett erneuert.  
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Darüber hinaus kooperiert der Naturpark mit dem Landschaftsverband Rheinland 
(LVR) bei diversen kleineren Projekten, wie zum Beispiel einer Pflanzaktion, bei der 
Bäume und Gewächse im Naturparkgebiet angepflanzt werden. Dieses Jahr fand 

eine solche Pflanzaktion in Marienheide (Brucher Talsperre) statt.  
 

Einen Großteil der Naturparkarbeit umfasst die Pflege und den Unterhalt der Wege 
des Bergischen Wanderlandes und der Radwege des Oberbergischen und 
Rheinisch-Bergischen Kreises. Hierfür sind zwei Mitarbeitende zuständig.  

 
Eine Qualitätsoffensive wurde vor einige Jahren gestartet, wodurch die vorhandenen 

Wanderparkplatztafeln im Naturparkgebiet erneuert werden sollen. Die ersten 35 
Tafeln wurden in den letzten zwei Jahren mittlerweile über I&U modernisiert. 
 

Ein aktuelles Projekt ist auch Heimatmuseen 2.0, bei dem es um die Stärkung von 
ehrenamtlich geführten, kleineren Museen im Bergischen Land. Neben Workshops 

und Erarbeitung von Guidelines wird auch ein Netzwerk aufgebaut. Für Marienheide 
ist das Drehorgelmuseum mit dabei. Hierbei ist zu beachten, dass keine Maßnahmen 
wie Bau oder Umstrukturierung in den jeweiligen Museen gefördert werden, sondern 

nur die Begleitung durch Experten und die Durchführung der Workshops und anderer 
Aktionen.  

 
Grenzenlos ist eine weitere Projektidee, die den Zuschlag für eine EFRE-Förderung 
erhalten hat. Hier wird in den kommenden Jahren die Grundlage für eine digitale 

Erfassung der touristischen Infrastruktur im Bereich Wandern und Radfahren im 
Bereich Bergisches Land/Sauerland aufgebaut. Im Zuge dessen sollen gegen Ende 
des Projektes touristische (Wander-/Radfahr-)Schleifen entstehen, die im 

Grenzgebiet zwischen Sauerland und Bergischem Land errichtet werden würden. 
Eine solche Schleife könnte auch in Marienheide realisiert werden – dazu wird es in 

der Zukunft, wenn das Projekt tatsächlich in der Umsetzung ist, weitere Gespräche 
seitens der Verwaltung mit den Projektverantwortlichen geben.  
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Sachstandsbericht zur Brucher Talsperre 
 

Drucksache Nr. 

  

 

Herr Tobias Schmitz zeigt anhand von Fotos die positiven Veränderungen an der 
Brucher Talsperre, die u. a. die barrierefreie Toilettenanlage betrifft, barrierefreie 
Parkplätze, Rampe ins Wasser, Rast- und Picknickmöglichkeiten sowie die 

Traumliege mit direktem Blick auf die Brucher. Ein Modul der Toilettenanlage ist mit 
einem Euroschlüssel begehbar, der, nach dem Erwerb, europaweit nutzbar ist.  

Die Reinigungskosten der Toilettenanlage, die regelmäßig anfallen, werden von der 
Gemeinde Marienheide getragen. Zusätzlich gibt Herr Tobias Schmitz an, dass die 
Möblierung an der Brucher Talsperre weiter aufgewertet werden soll (zwei weitere 

Ruhebänke) und ein neues Café unterhalb der Kapelle entstehen wird. 
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Mitteilungen und Verschiedenes 
 

Drucksache Nr. 

  

 

Folgende Mitteilungen werden von der Verwaltung gegeben:  
 

- Für das Gastronomiekonzept werden Interviews mit ausgewählten Expert*innen in  
   Marienheide geführt. Weitere Informationen werden in der nächsten Sitzung gege- 
  ben.  

 
- In Bezug auf die Breitbandversorgung ist derzeit das Unternehmen Glasfaser+ mit  

  dem eigenwirtschaftlichen Ausbau in einigen Teilbereichen von Marienheide tätig.  
  Das Unternehmen Unsere Grüne Glasfaser plant ebenfalls einen eigenwirtschaft- 
  lichen Ausbau in Marienheide.  

 
- Die Neuerrichtung des Eventgebäudes sowie den Umbau der Parkanlage Heilteich  

  liegt zeitlich ein wenig hinter unserer Planung, berichtet Herr Tobias Schmitz. Dies  
  habe mehrere Gründe. Es gebe krankheitsbedingte Ausfälle auf der Baustelle und  
  Lieferverzögerungen von Materialien. Herr Dreiner ergänzt, dass die Planungen des  

  Eventgebäudes in Abstimmung mit dem Fördermittelgeber nach dem eigentlichen  
  Umbau der Parkanlage hinzugekommen sei. Beide Planungen mussten aufeinan- 

  der abgestimmt werden, sodass zunächst nur der Wasserbau vorgenommen wer- 
  den konnte. Daher habe man auch zwei unterschiedliche Zuwendungsbescheide  
  mit unterschiedlichen Bewilligungszeiträumen. Dies habe insgesamt zu Verzöge- 

  rungen geführt. Man sei aber zuversichtlich, dass der Umbau gegen Ende des  
  nächsten Jahres fertiggestellt werden könne.  

 
Herr Timo Fuchs schlägt vor, dass die Gemeinde die Gründe für die Verzögerungen 
auf der Baustelle den Bürger*innen im Rundblick erklären solle, um eventuellen 

Gerüchten entgegenzuwirken.  
Die Verwaltung stimmt diesem zu und erklärt, dass ein Sachstandsbericht inkl. Bilder 

bereits in Planung ist. 
 
 

 
Vorsitzender:  Schriftführerin: 

 
 

gez. Jürgen Rittel 

                                               

 gez. Alexandra Böker 

 

Gesehen: 
 
 

gez. Stefan Meisenberg 
Bürgermeister 
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